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Die Versammlung wird um 20.10h vom 1. Vorsitzenden Thomas Rudolf eröffnet. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der anwesenden Mitglieder 
3. Umbau des Sportgeländes Schapen durch die Stadt Braunschweig 
4. Beschlussfassung zu Vereinsinvestitionen im Zusammenhang mit 

dem Umbau des Sportgeländes Schapen. 
5. Verschiedenes 
 
zu 1.  Der 1.Vorsitzende Thomas Rudolf begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder und besonders 

das Ehrenmitglied Harald Kniep, den Bezirksbürgermeister Horst Schmidt und als Gäste die 
Vertreter der Stadt Braunschweig Michael Loose und Dirk Strothteicher. 
 

zu 2.  Die Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beträgt 70 (Anlage 01 MV 
07072011). 

 
zu 3. Thomas Rudolf skizziert kurz die bisherigen Aktivitäten zum Geländeumbau und bittet  

H. Strothteicher den Bauumfang zu erläutern, den die Stadt zu verantworten hat. 
Anhand einer Lagezeichnung wird dargestellt, dass der neue Kunstrasenplatz in der 
Verlängerung des heutigen Fußballplatzes auf dem Gelände des Kleinfeldes und des 
Vereinsheims entstehen wird. 
Um die punktspielgerechte Größe eines Kleinfeldes von 35m x60m zu erreichen muss der 
große Sportplatz ca. 10 m gekürzt und das Vereinsheim abgerissen werden. 
Der Beachvolleyballplatz bleibt unverändert bestehen. 
Das Groß- und Kleinfeld werden teilweise mit Ballfangzäunen und einer komplett neuen 
Flutlichtanlage ausgestattet. 
Als Ersatz für das Vereinsheim wird der Sanitär- und Umkleidebereich der MZH erweitert. 
Die Sanitär- und Umkleideräume werden voraussichtlich auf der südlichen Hallenseite, in 
Verlängerung der bestehenden Räume, angebaut. 
Diese Maßnahme wird in 2012 erfolgen. 
Fragen aus dem Plenum zum Flutlicht, zur Kunstrasenpflege, zu den neuen Umkleideräumen 
und zur Feldgröße beider Plätze werden von H. Strothteicher und H. Loose beantwortet. 
Eine Anfrage zum Spielbetrieb ergibt, dass es geplant ist, die Punktspiele am Abend und am 
Wochenende auf dem Großfeld zu ermöglichen, für den Trainingsbetrieb kann es ggf. 
erforderlich sein Ausweichplätze zu suchen. 
Der Terminplan sieht eine ca. Bauzeit von Ende August bis Ende Oktober vor. 
Der Budgetrahmen beträgt für den Geländeumbau, 300.000 €, und die Hallenerweiterung 
275.000 €. 
Bis zur Fertigstellung des zusätzlichen Sanitär und Umkleidebereiches, wird ersatzweise eine 
Containerlösung angestrebt. 
Der Hinweis die vorhandenen Umkleidekabinen der MZH aufzustocken, wird von H. Loose 
aus Kostengründen abgelehnt. 
Die Abgrenzung des Fußballplatzes zum Tennisgelände durch eine Hecke wird von H. 
Strothteicher zugesagt. 
Es wird der Vorschlag gemacht, dass  auch der Beachvolleyballplatz mit der neuen 
Flutlichtanlage beleuchtet wird. Eine Zusage dazu kann nicht gemacht werden. Der Vorschlag 
soll aber auf Machbarkeit untersucht werden. 
 

zu 4. Thomas Rudolf erläutert, dass der Hauptvorstand nach Satzung, Investitionen über 5.000 € 
nur durch den Beschluss einer Mitgliederversammlung tätigen darf. 

 Im Rahmen der Umbaumaßnahmen sind die folgenden Umfänge vom Verein zu tragen und 
können im Einzelnen den Betrag von 5.000 € übersteigen. 
- Die Elektro- und Wasserversorgung des Vereinsheims muss vom Netz genommen und für 

das Tennisgelände entsprechend umgestellt werden. 
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- Der Abriss des Vereinsheims 
- Eventuell Umkleide- und Sanitärcontainer bereitstellen 
- Container zur Aufbewahrung der Arbeitsgeräte und Abteilungsutensilien bereitstellen 
- Die Garagen sollen versetzt werden und müssen neue Fundamente erhalten. 

Falls das Umsetzen nicht machbar ist und die Garagen abgerissen werden müssen, 
wird alternativ die Anschaffung einer Industriehalle geprüft 

- Ein Unterstand als Wetterschutz für Zuschauer 
- Überdachte Trainerbänke 

 
In Summe ergibt sich als grobe Kostenbewertung ein Gesamtwert von 20.000 € bis 25.000 €. 
Der Verein verfügte zum 31. Dezember 2010 einen Kassenbestand von ca. 57.000 € und 
bleibt somit auch nach den vereinseigenen Aufwendungen liquide. 
Fragen zur neuen Lage der Geräteunterkünfte, des Unterstands und ob auch 
Beachvolleyballer vom Unterstand profitieren können, kann Thomas Rudolf noch nicht 
beantworten, da hier noch keine Planung erfolgt ist. Alle Ansprüche sollen berücksichtigt 
werden. 
Eine Anfrage zum Rückbau des Anbaus am Vereinsheim mit ev. späterer Nutzung als 
Unterstand, wird vom Vorstand befürwortet, muss aber als Arbeitseinsatz von der 
Fußballabteilung organisiert werden. Der Rückbau muss terminlich bis Mitte August 
abgeschlossen sein, da dann der Abriss des Vereinsheims beginnt. 
Der Vorschlag die neue Toilettenanlage an der MZH von außen zugänglich zu machen und 
mit einem möglichst kurzen Weg vom Fußballplatz zu verbinden, wird bei der Planung 
berücksichtigt. 
Eine Frage zur Zukunft der Gaststätte Buchhorstblick beantwortet Thomas Rudolf mit dem 
Hinweis, dass dem Pächter H. Bethge von der Stadt zum 31.12.2011 gekündigt wurde und der 
TSV Schapen die Räumlichkeiten danach übernimmt. 
Thomas Rudolf stellt den Antrag zur Abstimmung, dass der Vorstand im Rahmen des 
Geländeumbaus Einzelmaßnahmen über 5.000 € beauftragen darf. Das Gesamtvolumen der 
Maßnahmen wird bis zu 25.000 € betragen. 
Die Abstimmung erfolgt einstimmig für den Antrag. 

 
zu 5. Ulli Volkmann bittet die Abteilungsleiter ihm mitzuteilen, welche Übungsleiter z.Z. im TSV aktiv 

sind. Die Übungsleiter sollen eine Einladung zum Jubiläums-Kommers erhalten. 
 Außerdem wird darum gebeten, dass mehr TSV-Mitglieder den Volksfest-Umzug unterstützen. 

 Peter Meyer fragt nach der Strom- und Wasserversorgung für das Beachvolleyballturnier. 
 Die Versorgung kann nur durch die MZH oder einen Baustellenverteiler erfolgen, da das 

Vereinsheim zeitnah von allen Leitungen getrennt wir. 
Ulli Bühl bittet darum, dass die Teilnahme an den Schießwettbewerben zum Volksfest auch 
weiterhin von vielen Mitbürgern aus Schapen unterstützt wird. 
Horst Schmidt erinnert daran, dass der Vorstand einen Antrag an den Bezirksrat zur 
Bezuschussung für das Jubiläum stellt. 
 
Thomas Rudolf beendet die Mitgliederversammlung um 21.15h. 
 
 
 

 
 

           
Thomas Rudolf     Stefan Milbredt 
1. Vorsitzender     Schriftführer 


